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Welt T16 rad erd Bßens Werk erséhie- cht des Jus:Der Nomos der rde
116  — ist; ist besonders geelgnet, der Völ- Publicum Europaeum. Von arl Schmi
kerrechtswissenschaft des deutschen Sprach- (308 s} öln 1950, Greven- Verlag. Brosch..

DM 16.30un Kulturgebiets ın der internationalen
Forschung die Stellung wiederzugewinnen, Car| Schmitt, einer der erfolgreichsten
die S16 VO. 1933 besafs Kıs ist h  ler nicht der Staats- un: Völkerrechtslehrer AUS der ®  1it
Raum, au i die zahlreichen geistvollen und 4023 Zn und der rechtsphilosophische Bahn-
anregenden völkerrechtlichen Finzel- brecher führerstaatlicher Einrichtungen des
thesen der vorliegenden Arbeit einzugehen, Dritten Reiches!1, trıtt aus der TZWUNSCILCHN
etwa aut die Unterscheidung zwischen terr1ı- Schweigsamkeit (seit 1111 wieder mıi1t
torilaler Souveränität un Gebietshoheit, auı f e1I1611 Werken an die O{ffentlichkeit. Man
die Darstellung des Wesens der hohen See darf VOIN einem Denker SEINET Krafit, einem
un der nichtbesetzten Landgebiete, auf die Geistesarbeiter SCINES Fleißes, VO eınem
Lehre VO: der mittelbaren Staatenhaftung Künder Formen., der das herkömm-

liche Rechtsdenken einfach überrannte. nıchtuUuSW, Im Rahmen eines kurzen Hinweises 5C-
u& CS, den wesentlichen Gedanken heraus- gerade eın „braves“ Buch erwarten. Auch die

zustellen, der sich w16€6 eın roter Haden durch vorliegende Ikerrechtliche Studie, mas S16
das Werk zicht und den Verdrofs ın einem auch iIm Vergleich miıt seinen früheren STO-
„Rückblick un Ausblick" Ende des Buchs Ben un umwälzenden Werken recht DC-
och einmal ausdrücklich formulhliert und hmt erscheinen, enthält doch. VOL allem ın
hervorhebt. Ks ist der Gedanke, da{fi as der eigenwilligen Korm der Frägestellung‚
Völkerrecht „„IN allgemeinen menschlichen mehr Sprengstoif, als dem oberflächlichen
Werten verankert 15  e Diese Werte mu{ß, Leser sichtbar wird. Sprengstoit nıcht 1:
betont der Verfasser, auch derjenige wen1g- vordergründigen Sinn einer unmittelbaren
sSteNS ım ınn des vxeukantianismus als Gefährlichkeit, ber iIm Sinne einer Spät-

un Tiefenwirkung, weil VOII bisher U,  hber-‚„„‚transzendentale Bedingungen der Kultur-
objektivation ‚positives Völkerrech kommenen Völkerrecht europäisch-ozeaner
erkennen, der .1n€ absolute Eithik leugnet. Ortung wenig .mehr übrig bleiben droht,
Die Verwirklichung dieser Werte, /A denen se1ine Grundlagen unerbittlich für
Verdroß den Gedanken der brüderlichen die kommende Zeit iın Frage gestellt werden..
Verbundenheit der Menschen als Kinder Dabei kann Inäal  e dem Vertasser nıcut eiIn-
ines Gottes zählt, ist die Voraussetzung für mal Sanz unrecht geben; denn das moderne
jede Integration der Völkerrechtsgemein- Völkerrecht hat S1C.  h ja bedauerlicherweise
oschaft un des Völkerrechts. Dieser Ver- 1U auıf positivistische Satzungen gestellt,
wirklichung dienen nach Verdrofßens Wort und f  ur e1in echtes Naturrecht mıiıt ewigen
VOor allem jene „Organe der Staatengemelin- Bindungen 1at Schmitt noch keine 1ebe

Hnden können. Zeigerschaft, die ım Gegensatz den Staaten
überhaupt keine Sonderinteressen VeI-

folgen‘ un: ‚„„die auschliefilich relig1öse,
soz1iale un humanitäre Aufgaben Zzu erfüllen Romane
haben, w1e€e der Apostolische Stuhi un:
das internationale Komiuitee des Roten Kreu- Die Macht der Ohnmüächtigen. Eın Roman
zes°*. Verdroßens Werk gehört nicht M1Ur aut VO:| Kdzard Schaper, öln 1952, Jakob:
den Schreibtisch ıne€es jeden, der sich ın Hegner. (301 S art. 13.80, gebunden

16.30J1 heorie und Praxis miıt Fragen des Völker-
rechts befassen MmMu: Wer niıcht kennt, Der Koman führt, ın S1C. geschlossen un:
kennt das moderne Völkerrecht ın einem selbständig, den fruchtbaren Stotit fort, dem
seiner t+ührenden Theoretiker nicht SO(O1I1- S1C. Schaper in dem Ban. ‚„Die Freiheit
dern ebenso ın die Bibliothek eINeES jeden, des Gefangenen” (vgl 160)
der sich die Durchdringung einer aäkula- ewandt hatte Diesmal steht iın der Mitte:
rsierten Welt miıt christlichem Geist ernst- des Geschehens der Priester, der S1C. den
iıch bemüht UNn« se1 auch NUur, dafs Häftling Molart und alle bemüht:, die 1m
sich ın Stunden des Zweitels dem glau- Zuge der Angelegenheit VO den Häschern
bensstarken Optimismus wiederaufrichtet, des alsers Napoleon ergriffen werden. Das.
der VOLr allem, ber nıcht 1U Aaus den etzten System seinNer Herrschaft, die leibliche un!
Seiten dieser Arbeit spricht. Indem Verdrofs seelische Folterung der Menschen, die
die Kntwicklung des Völkerrechts TOLZ des derstandsbewegung, die gelstigen un rel  an
zweiten Weltkriegs un: ach dem zweıten g1ösen Probleme äahneln den Krlebnissen
Weltkrieg mıit teinem Gespür für Ven- SCTEI Tage. Ohne die Gegensätze stel-
denzen und scharfem Unterscheidungsvermö- 9 sucht Schaper VOrL allem den inneren.
u zwischen blofßen Wünschen un wirk- ınn erkennen. Darın zeıgt seinen
ichen Normen meisterhait darstellt, eistet dichterischen Rang Die Macht des Ohn-

selbst ordnend, klärend un richtungswel-
send einen wesentlichen Beitrag dieser mächtig'yen ıst geine Verwurzelung iın Gott,.

Entwicklung. des Völkerrechts ın der Zu- die Zeitschrift 12 (19533)>
kunft. A vo der Heydte 126 c 266 f
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